
28.01.25   Annemarie Zimmer 
 
Stefan Zweig, Sternstunden der Menschheit 
 
handelt von zwölf schicksalhaften Momenten der 
Geschichte, die die Zukunft der Menschheit 
nachhaltig beeinflusst haben. Zweig durchleuchtet 
bekannte Persönlichkeiten, die entscheidenden 
Augenblicke und kuriosen Zufälle, die zu den 
bekannten historischen Gegebenheiten geführt 
haben, aus einem völlig anderen Blickwinkel und 
mit einer persönlichen Note. 
 

 29.04.25   Elisabeth Reif 
 
Harry Belafonte, My Song 
 
Er ist Sänger, Schauspieler, politischer Aktivist - Harry 
Belafontes Leben mutet an wie ein Märchen und liest 
sich wie ein Roman: Aus ärmlichen Verhältnissen 
stammend, wurde er zu einem der bekanntesten 
Entertainer unserer Zeit.  Ein Buch, das vor Energie 
und Lebensfreude vibriert wie die Songs Harry 
Belafontes.  
 

  22.07.25   Cornelia Weltzer 
 
„Buchherstellung einst und heute“  
 
Eine kurzweilige und anschauliche Reise in die Welt 
der Werkstoffe, Maschinen und Einbandformen. 
                      

     
 
 

 
Danach geht der Literaturkreis in die 

Sommerpause. 
 

Wir wünschen Ihnen eine erholsame Zeit mit 
einem guten Buch im Liegestuhl! 

 
Erstes Treffen im Herbst ist am 23.09.25 

  
 
 
 

 
 

„Mine Corinth auf einem Diwan liegend ein Buch lesend“  
von Charlotte Berend-Corinth Foto: Promo 

   

 18.02.25   Gisela Eugen 
 
Stephanie Schuster, Der Augenblick der Zeit 
 
Die berührende Geschichte zweier Suchender, die 
zwar Jahrhunderte trennen, die aber durch ein 
rätselhaftes Frauenportrait von Leonardo da Vinci 
verbunden sind: Eine Malerin im München der 
Gegenwart und ein Sterndeuter und Arzt im 
Mailand der Renaissance.                                                 
                          

 27.05.25   Gaby Nägelein 
 
Susanne Abel, Stay away from Gretchen  
                          Eine unmögliche Liebe 
So lautete in der Nachkriegszeit das Gebot der US-
Army an ihre Soldaten: sich von deutschen Frauen 
fernzuhalten. 
Der Roman handelt von einem Stück deutscher 
Zeitgeschichte, das bisher wenig Beachtung gefunden 
hat und ist eine berührende Erzählung über 
Erinnerungen, Verlust und die Kraft der familiären 
Bindung. 
 
17.06.25   Ruthild Centmayer 
 
Elif Shafak, Das Flüstern der Feigenbäume 
 
Eine Tochter bekommt die tragische Geschichte ihrer 
griechisch/türkischen Eltern auf Zypern während des 
Bürgerkriegs erzählt. Eine Rolle spielt auch ein 
Feigenbaum, der die einzige Verbindung zu ihrem 
alten Leben darstellt.    
 

  

 
 

25.03.25   Hannelore Meinold 
 
Dorothee Nolte, Fürst Pückler  
                             Ein Lebensbild in Anekdoten 
Nicole Bröhan, Fürst Pückler 
                              Eine Biographie 
Beide Bücher beschäftigen sich mit der Vita dieser 
schillernden und exzentrischen Persönlichkeit. Sie  
zählt zu den faszinierendsten im 19. Jahrhundert in 
Deutschland. Ein preußischer Generalleutnant, mit 
Ruf eines charmanten Verführers, der Weltreisen 
unternahm und sich als Schriftsteller und 
Gartenbaukünstler einen großen Namen machte. 

   

 


